Heinz Jäger [II]
8. Januar 1949

Heinz Jaeger wird geboren

1973 / 74

Jaeger spielt im Mittelfeld bei der SV Sinspert-Wehnrath in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

9. Dezember 1973
In einem Nachholspiel des 11. Spieltags der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt die SV Sinspert-Wehnrath vor 500 Zuschauer beim SSV 08 Bergneustadt mit 1:0. In der 25. Spielminute bringt Heiden die Gäste mit einem Schuss aus 18 Metern mit 1:0 in Führung. Zwar erhält Pankonin in der 65. Minute wegen Foulspiels die Rote Karte, auch erzielen die Hausherren ein Abseitstor, doch die Gäste retten den knappen Vorsprung über die Zeit.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Sinspert-Wehnrath in seiner Staffel mit drei Punkten Rückstand auf den SSV Overath, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen

Spielzeit 1974 / 75

Jäger spielt bei der SV Sinspert-Wehnrath in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

14. August 1974

In der 2. Runde um den Kreispokal gewinnt die SV Sinspert-Wehnrath bei der SpVgg Holpe-Steimelhagen mit 5:0. Lediglich in den ersten zwanzig Spielminuten kann der Ligakonkurrent mithalten, dann zeigen die Gäste ihr besseres Spielverständnis. Kroschwald und Dietmar Krumpholz erzielen jeweils zwei Tore. Heinz Jäger sorgt für den fünften Treffer.
	8. Mai 1975

	Kreispokal Oberberg (Endspiel)

	VfL Gummersbach – SV Sinspert-Wehnrath 4:2 (2:1)

	Reinhold Tanzius – Uwe Klinkow, Horst Beuck, Klaus-Peter Kessler, Helmut Braun, Peter Jung [ab 46. Klaus-Dieter Stenzel], Dieter Rieke, Willi Tscholl, Uwe Lutter [ab 65. Klaus Vogel], Wolfgang Braun, Edgar Hartmann

[Trainer: Norbert Lessle]

	Hartmut Frembgen – Alfred Jäger, Heinz Jäger, Erhard Ahl, Jürgen Pankonin, Werner Wagenknecht, Dieter Kroschwald, Hartmut Heiden, Dietmar Krumpholz, Wolfgang Hass, Heinz-Wilhelm Brandenburger

[Trainer: Günter Leßmann]

	1:0 Tscholl (17.)

1:1 Heiden (26.)

2:1 Hartmann (42.)

2:2 Jäger (50.)

3:2 Rieke (70.)

4:2 Wagenknecht (72. Eigentor)

	500 Zuschauer im Wiehler Stadion 


25. Mai 1975

Am 28. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der SV Sinspert-Wehnrath auf heimischen Platz gegen den BSV Bielstein mit 3:0. Von Beginn an zeigt sich der Kreismeister seinem Gegner spielerisch überlegen und führt zur Pause durch ein Tor von Wilhelm Brandenburger auch verdient mit 1:0. In der zweiten Halbzeit sorgt dann Dietmar Krumpholz mit zwei weiteren Toren für einen standesgemäßen Heimsieg
Am Ende dieser Spielzeit belegt die SV Sinspert-Wehnrath in seiner Staffel mit vier Punkten Vorsprung auf den SSV Marienheide den ersten Tabellenplatz und schafft damit den direkten Wiederaufstieg in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga)

1975 / 76

Spieler in der Reservemannschaft des 1. FC Reichshof (Umbenennung des SV Sinspert-Wehnrath) in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft des 1. FC Reichshof in ihrer Staffel mit elf Punkten Rückstand auf die Reserve des TuS Wiehl, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die 3. Kreisklasse Oberberg (8. Liga) absteigen

1979 / 80

Spieler in der Reservemannschaft des 1. FC Reichshof in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)
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